
Winter / Frühjahr 2015

Zum Wohle
unseres Lebensraumes

für die menschliche, ökologische und regionalwirtschaftliche Zukunftsfähigkeit

„Zukunftsfähiger Lebensraum“
Vortragsreihe



Die Bodenfruchtbarkeit ist das wertvollste Gut und die 
langfristige Grundlage unserer Zukunftsfähigkeit.
Die Ausrufung des Jahres 2015 zum internationalen 
Jahr der Böden durch die Generalversammlung der 
Vereinten Nationen unterstreicht die zentrale Rolle un-
seres Bodens für gesunde Lebensmittel, für das Kli-
ma, das Ökosystem, die Armutsbekämpfung und eine 
nachhaltige Entwicklung – für unseren zukunftsfähigen 
Lebensraum. 

Weitere Informationen unter 
www.vulkanland.at/bodencharta

Boden - von dem wir leben
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Wunderwelt Boden
Bodenbewirtschaftung 

Mo, 9. 2. 2015, 19:00 Uhr,
Kulturhaus Johnsdorf-Brunn

Dipl.-Ing. Hermann Pennwieser 

Ein Vortrag für Bauern, die mehr über ihren 
„wichtigsten Mitarbeiter“ – den Boden – er-
fahren möchten. Mit faszinierenden Bildern 
gibt Dipl.-Ing. Hermann Pennwieser Ein-
blicke in den lebendigen Organismus Bo-
den. Er erklärt, warum eigentlich der Boden 
und nicht die Pflanze genährt werden muss 
und gibt praktische Erfahrungen aus dem 
eigenen biologisch geführten Ackerbaube-
trieb mit Schweinemast im Innviertel weiter.

Erosionsschutz Stammtische
Landwirtschaftskammer Steiermark

Fr, 13. 2. 2015, 14:00 Uhr 
GH Binderhansl, Katzendorf (Poppendorf)
Mi. 18. 2. 2015, 18:00 Uhr 
Gemeindeamt Frutten-Gießelsdorf
Mo. 23. 2. 2015, 14:00 Uhr, 
GH Höfler-Kickmaier, Maxendorf (Kirchbach)

Unwetter und Abschwemmungen zeigen, 
wie wichtig Erosionsschutz ist. Die Land-
wirtschaftskammer bietet im Rahmen des 
Erosionsschutzprojekts Südoststeiermark 
Infoveranstaltungen an, bei denen Ergebnis-
se aktueller Versuche vorgestellt werden und 
Erosionsschutz diskutiert wird. Interessant 
vor allem für Landwirte mit Hanglagen.

Grundlagen des
biologischen Ackerbaus

Do, 9. 4. 2015, 9:00 – 16:00 Uhr
Dorfstube Frannach

Dipl.-Ing. Wolfgang Kober, 
Dipl.-Ing. Heinz Köstenbauer, 
Bio Ernte Steiermark

Kurs für Neueinsteiger in den biologischen 
Ackerbau und für Interessenten. Themen:  
Fruchtfolge im biologischen Ackerbau, Zwi-
schenfrüchte richtig anbauen, mechanische 
Unkrautbekämpfung, gezielte Bodenbear-
beitung. Mit Exkursion zu einem Bio-Acker-
baubetrieb. Kursbeitrag: € 45.-, Anmeldung 
bis 5. 3. 2015 unter Tel.: 0316-8050-7145.



Gemeinsames, oberstes Ziel ist es, die Nutz-, Schutz-, 
Erholungs- und Wohlfahrtsfunktion des gesunden 
Waldes zu erhalten und zu verbessern. Die Wälder des 
Vulkanlandes begeistern durch ihre Multifunktionalität, 
Natürlichkeit und Schönheit.
Der Erhalt des vielfältigen, klimarelevanten Lebens-
raums Wald ist uns ein Anliegen.

Weitere Informationen unter 
www.vulkanland.at/waldcharta

Wald - von dem wir leben
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„WaldchartaVulkanland“ 
Impuls- und Informationsabend 

Mi, 11.2.2015, 19:00 Uhr, 
Kultursaal Straden

Der Wald wird von verschiedenen Experten 
beleuchtet, um gemeinsam die Kräfte zur 
Erhaltung und nachhaltigen Nutzung dieser 
wertvollen Ressource zu bündeln. Mit Impuls-
referaten von LAbg. Anton Gangl, Univ.-Prof. 
Dr. Michael Narodoslawsky, Landesforstdi-
rektor DI Michael Luidold, Bezirksforstinspek-
tor DI Ulrich Arzberger, Bezirkshauptmann HR 
Dr. Alexander Majcan, Kammerobmann-Stv. 
Siegfried Klobassa, Kammersekretär Ing. Jo-
hann Kaufmann und LAbg. Ing. Josef Ober 
sowie abschließender Diskussion.

Ist Kleinwaldbewirtschaftung sinnvoll?
Analyse der ökonomischen, ökologischen und klimatischen Rahmenbedingungen

Forstexperten der Behörde und der Bezirkskammer Südoststeiermark
Bezirksforstinspektor Dipl.-Ing. Ulrich Arzberger und Dipl.-Ing. Wolfgang Holzer, Forstrefe-
rent der Bezirkskammer Südoststeiermark, zeigen, wie auch kleine Waldflächen mit gerin-
gem Aufwand nachhaltig und gewinnbringend bewirtschaftet werden können:
Di, 13.01.2015, 19:00 Uhr, Gh Dunkl in St. Peter am Ottersbach
Di, 20.01.2015, 19:00 Uhr, Rüsthaus Riegersburg
Di, 27.01.2015, 19:00 Uhr, KB5 in Kirchbach
Di, 03.02.2015, 19:00 Uhr, Sitzungssaal im Gemeindeamt Radkersburg Umgebung
Di, 10.02.2015, 19:00 Uhr, Sitzungssaal im Gemeindeamt Bad Gleichenberg
Di, 24.02.2015, 19:00 Uhr, Gemeindezentrum Kirchberg an der Raab
Di, 03.03.2015, 19:00 Uhr, GH Strasser in St. Anna am Aigen  
Di, 10.03.2015, 19:00 Uhr, Festsaal im Rathaus Mureck
Zusätzlich werden im Rahmen von Waldbegehungen konkrete Fragen der Waldbewirtschaf-
tung vor Ort leicht verständlich erläutert. Es sind keine Vorkenntnisse notwendig! Die Ter-
mine und Treffpunkte für die Waldbegehungen werden direkt bei den Vorträgen vereinbart.



Die Inwertsetzung von Hausgärten, Grund und Boden 
ist für die regionale Zukunftsfähigkeit wesentlich.

Besuchen Sie die Lebensgärtnerinnen und Lebens-
gärtner direkt in ihren Gärten – oder werden Sie selbst 
Lebensgärtner! Die Gruppe begrüßt gerne weitere lei-
denschaftliche Gartenmenschen im Vulkanland!  

Weitere Informationen sowie alle 
Tage der offenen Gartentür finden Sie unter: 
www.lebensgaerten.at 

Garten - von dem wir leben
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Veranstaltungen der
LebensgärtnerInnen

Bitte für alle Termine anmelden! Kontakt: www.lebensgaerten.at 

Kräuterbeete individuell gestalten und bepflanzen 
mit Susi Pammer und Andrea Bregar 
11.4.2015, 9:00 – 15:00 Uhr | am Kräuterhügel in Gossendorf 79
Schnittblumenbeet anlegen
mit Susi Pammer und Margrit Schweighofer
14.4.2015, 9:00 – 16:00 Uhr | in Erbersdorf 1, 8322 Eichkögl
Streuobstschnittkurs 
20.3.2015, Naturschaugarten L.E.i.V, Stainz bei Straden
Blütensträucherschnittkurs (10 Uhr) und 
Rosen Pflege und Schnitt (14 Uhr)
21.3.2015, Susi Pammer, Auersbach
Der kleine Gemüsegarten in Theorie und Praxis 
17.4.2015, Susi Pammer, Auersbach

Ideen für den Biogarten
Angelika Ertl, ORF Gartenexpertin

16.2.2015, 19:00 Uhr,
Kulturzentrum Mureck

Gärtnerinnen und Gärtner sind wesentliche 
Gestalter unseres Lebensraumes! Mit ih-
rem Können und Wissen leisten sie in ihren 
Hausmanufakturen einen wichtigen Beitrag 
zur Eigenversorgung mit gesunden, regio-
nalen Spezialitäten und machen unsere Re-
gion schön und lebenswert!
Die ORF-Gartenexpertin und Floristin Ange-
lika Ertl erzählt in ihrem Vortrag von ihren 
Erfahrungen aus der Praxis und gibt Ihnen 
konkrete Tipps für eine naturnahe, zukunfts-
fähige Gartengestaltung!

Foto: ORF

„Die Liebe zum 
Garten liegt in 

den Genen, denn 
der elterliche 

Gartenbaubetrieb 
ist mit mir bereits 

in der dritten 
Generation.“



Die Inwertsetzung von Hausgärten, Grund und Boden 
ist für die regionale Zukunftsfähigkeit wesentlich.

Weitere Informationen unter 
www.vulkanland.at/hausmanufaktur-vl

Saatgutvermehrung im Hausgarten
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Spannende Vorträge rund um die Hausmanufaktur
von Irmgard Scheidl, Arche Noah 

Regionales, selbst vermehrtes Saatgut ist optimal an den Standort angepasst, widerstandsfä-
hig gegen Schädlinge und es garantiert Lebensmittel mit Geschmack! Irmgard Scheidl, Saat-
guterhalterin der Arche Noah, pflegt über 400 alte Gemüsesorten. Irmgard Scheidl erklärt, wie 
Sie selbst Saatgut vermehren und die Eigenständigkeit Ihrer Hausmanufaktur stärken können. 
Fr, 23.1.2015, 19:00 Uhr, Gemeindesaal Sinabelkirchen
Schwerpunkt: Ganzjährige Selbstversorgung mit Salaten und Blattgemüse
Mo, 26.1.2015, 19:00 Uhr, Gh Scharfy in Straden
Themenschwerpunkt: Hülsenfrüchte
Do, 12.2.2015, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Schwarzau
Themenschwerpunkt: Kürbisvielfalt
Do, 19.2.2015, 19:00 Uhr, Kulturhaus Ilz
Themenschwerpunkt: Kürbisvielfalt
Do, 26.2.2015, 19:00 Uhr, Kultursaal Pirching am Traubenberg
Themenschwerpunkt: Fruchtgemüse wie Paradeis, Paprika usw.
Di, 3.2.2015, 19:00 Uhr, Gh Draxler in St. Veit in der Südsteiermark
Themenschwerpunkt: Selbstversorgung im Winter, vergessene Arten, Wurzelgemüse

Vulkanland 
Pflanzentauschmarkt

Fr, 24.04.2015, 14:00 – 17:00 Uhr, 
Fachschule für Land- und Ernährungs-
wirtschaft Schloss Stein in Fehring

Beim Pflanzentauschmarkt im Steirischen 
Vulkanland haben Sie die Gelegenheit, Ihre 
selbst gezogenen Jungpflanzen oder Samen 
einzutauschen und andere alte Sorten zu 
entdecken. Bringen auch Sie Ihre Jungpflan-
zen oder Samen zum Tauschen mit – oder 
schauen Sie einfach so vorbei!



Workshop zur „Zukunftsfähigen Lebensweise“
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Do, 5.2.2015, 19:00 Uhr, Fachschule Halbenrain
Mi, 25.2.2015, 19:00 Uhr, Gemeindeamt Gniebing
Mi, 4.3.2015, 19:00 Uhr, Volksschule Jagerberg

Jeder Einzelne, hat die Zukunft seiner Region selbst in der Hand! Mit 
unserem alltäglichen Handeln – was wir essen, was wir einkaufen, 
wie wir mit unseren Dingen umgehen, wie wir wohnen, wie wir uns 
fortbewegen – entscheiden wir darüber, ob unsere Region auch in 
Zukunft eine lebenswerte Region sein wird. 
Ein Impuls-Workshop des Steirischen Vulkanlandes für alle, die ihre 
Lebensweise Schritt für Schritt zukunftsfähiger gestalten möchten.

Weitere Informationen unter
www.vulkanland.at/lebensweise/ bzw. 
www.bio.vulkanland.at



Der regionale Markt ist „rund“ – 
Produzenten, Händler, Mitarbeiter, 
Konsumenten bilden einen Le-
bens-, Arbeits- und Wirtschafts-
raum. Die Regionalwirtschaft 
veredelt mit den Talenten der Men-
schen regionale Ressourcen zu be-
sonderen Produkten und Angebo-
ten. Jeder Euro, der in der Region 
ausgegeben wird, belebt mit 160% 
die Wirtschaftskreisläufe und 
schafft regionale Arbeitsplätze. 

Der Zuvielisation den Rücken keh-
rend gewinnen tiefe Beziehungen 
in unserem Leben wieder Bedeu-
tung. So wird das Leben wertvol-
ler, beständiger und lebenswerter. 
Neben den materiellen Bedürfnis-
sen widmen wir uns auch unseren 
seelisch-geistigen Bedürfnissen. 
Ebenso den musischen und bild-
nerischen Künsten. Wer sich selbst 
stetig kultiviert, erlangt Herrschaft 
über sich und sein Leben. 

Die Natur ist mit ihrer Vielfalt und 
ökosystemaren Vernetzung eine 
großartige Lehrerin. Das Buch der 
Natur enthält Lebenskraft, Gesund-
heit und Weisheit. Ökologische 
Garten- und Landbewirtschaftung 
fördert Gesundheit über Generati-
onen. Durch intelligente Nutzung 
der Talente und Ressourcen von 
Menschen und Natur werden wir die 
regionale Energieversorgung und Ei-
genständigkeit erreichen. 

ökologischmenschlich wirtschaftlich

Visionsbild „Zukunftsfähigkeit“ im Vulkanland



Mit starken Partnern in eine gute Zukunft

Die Veranstaltungsreihe „Zukunftsfähiger Lebens-
raum“ Steirisches Vulkanland beleuchtet das Thema 
aus unterschiedlichen Blickwinkeln und zeigt kon-
krete Möglichkeiten für jedeN EinzelneN, ihren/sei-
nen Garten, Landwirtschaft oder Haushalt Schritt für 
Schritt zukunftsfähiger zu gestalten. Wir laden Sie 
herzlich zu den spannenden Veranstaltungen ein! 

In Zusammenarbeit mit dem 
Lagerhaus Agrarunion Südost

Weitere Information: www.vulkanland.at


